PILZ

THE SPIRIT OF SAFETY

Sicherheitsschaltgerate

Bedienungsanleitung-21393-DE-08



Dieses Dokument ist das Originaldokument.

Alle Rechte an dieser Dokumentation sind der Pilz GmbH & Co. KG vorbehalten. Kopien fir
den innerbetrieblichen Bedarf des Benutzers dirfen angefertigt werden. Hinweise und An-
regungen zur Verbesserung dieser Dokumentation nehmen wir gerne entgegen.

Pilz®, PIT®, PMI®, PNOZ®, Primo®, PSEN®, PSS®, PVIS®, SafetyBUS p®, Safety-
EYE®, SafetyNET p®, the spirit of safety® sind in einigen Landern amtlich registrierte und
geschitzte Marken der Pilz GmbH & Co. KG.

-
SA SD bedeutet Secure Digital



Inhalt PILZ

Einfiihrung 5
Gultigkeit der Dokumentation 5
Nutzung der Dokumentation 5
Zeichenerklarung 5
Sicherheit 6
Bestimmungsgemafie Verwendung 6
Sicherheitsvorschriften 6
Sicherheitsbetrachtung 6
Qualifikation des Personals 7
Gewahrleistung und Haftung 7
Entsorgung 7
Zu lhrer Sicherheit 7
Geratemerkmale 8
Sicherheitseigenschaften 8
Blockschaltbild/Klemmenbelegung 9
Funktionsbeschreibung 9
Zeitdiagramm 10
Montage 10
Verdrahtung 1
Betriebsbereitschaft herstellen 1
Betrieb 13
Statusanzeigen 13
Fehleranzeigen 14
Fehler - Stérungen 14
Abmessungen in mm 14
Technische Daten 15
Sicherheitstechnische Kennzahlen 18
Ergdnzende Daten 19
Lebensdauertabelle 19
Steckbare Klemmen abziehen 20
Bestelldaten 20
Bedienungsanleitung PNOZ s1 3

21393-DE-08



Inhalt PILZ

EG-Konformitatserklarung 20

Bedienungsanleitung PNOZ s1 4
21393-DE-08



PNOZ s1

PILZ

Einfiihrung

Giltigkeit der Dokumentation

Die Dokumentation ist gultig fir das Produkt PNOZ s1. Sie gilt, bis eine neue Dokumentati-
on erscheint.

Diese Bedienungsanleitung erlautert die Funktionsweise und den Betrieb, beschreibt die
Montage und gibt Hinweise zum Anschluss des Produkts.

Nutzung der Dokumentation

Dieses Dokument dient der Instruktion. Installieren und nehmen Sie das Produkt nur dann
in Betrieb, wenn Sie dieses Dokument gelesen und verstanden haben. Bewahren Sie das
Dokument fur die kiinftige Verwendung auf.

Zeichenerkldarung

Besonders wichtige Informationen sind wie folgt gekennzeichnet:

GEFAHR!

Beachten Sie diesen Hinweis unbedingt! Er warnt Sie vor unmittelbar dro-
henden Gefahren, die schwerste Kdrperverletzungen und Tod verursachen
kénnen, und weist auf entsprechende Vorsichtsmallnahmen hin.

WARNUNG!

Beachten Sie diesen Hinweis unbedingt! Er warnt Sie vor gefahrlichen Si-
tuationen, die schwerste Kdrperverletzungen und Tod verursachen kénnen,
und weist auf entsprechende VorsichtsmalRnahmen hin.

ACHTUNG!

weist auf eine Gefahrenquelle hin, die leichte oder geringfligige Verletzun-
gen sowie Sachschaden zur Folge haben kann, und informiert Uber entspre-
chende VorsichtsmalRnahmen.

WICHTIG

beschreibt Situationen, durch die das Produkt oder Gerate in dessen Umge-
bung beschadigt werden kénnen, und gibt entsprechende Vorsichtsmal}-
nahmen an. Der Hinweis kennzeichnet aulterdem besonders wichtige Text-
stellen.
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® INFO
I liefert Anwendungstipps und informiert Gber Besonderheiten.

Sicherheit

BestimmungsgemaRe Verwendung

Das Sicherheitsschaltgerat dient dem sicherheitsgerichteten Unterbrechen eines Sicher-
heitsstromkreises.

Das Sicherheitsschaltgerat erfullt Forderungen der EN 60947-5-1, EN 60204-1 und
VDE 0113-1 und darf eingesetzt werden in Anwendungen mit

Not-Halt-Tastern

Schutztiren
Als nicht bestimmungsgemal gilt insbesondere

jegliche bauliche, technische oder elektrische Veranderung des Produkts,

ein Einsatz des Produkts auRerhalb der Bereiche, die in dieser Bedienungsanleitung
beschrieben sind,

ein von den technischen Daten (siehe Technische Daten [ 15]) abweichender Ein-
satz des Produkts.

WICHTIG
EMV-gerechte elektrische Installation

Das Produkt ist fir die Anwendung in der Industrieumgebung bestimmt. Das
Produkt kann bei Installation in anderen Umgebungen Funkstérungen verur-
sachen. Ergreifen Sie bei der Installation in anderen Umgebungen MalRnah-
men, um die fur den jeweiligen Installationsort glltigen Normen und Richtli-
nien bezlglich Funkstérungen einzuhalten.

Sicherheitsvorschriften

Sicherheitsbetrachtung

Vor dem Einsatz eines Gerats ist eine Sicherheitsbetrachtung nach der Maschinenrichtlinie
notwendig.

Fur das Produkt als Einzelkomponente ist funktionale Sicherheit garantiert. Dies garantiert
jedoch nicht die funktionale Sicherheit der gesamten Maschine/Anlage. Um den gewunsch-
ten Sicherheitslevel der gesamten Maschine/Anlage erreichen zu kénnen, definieren Sie fir
die Maschine/Anlage die Sicherheitsanforderungen und wie sie technisch und organisato-
risch realisiert werden muissen.
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Qualifikation des Personals
Aufstellung, Montage, Programmierung, Inbetriebsetzung, Betrieb, AulRerbetriebsetzung
und Wartung der Produkte dirfen nur von beféhigten Personen vorgenommen werden.

Eine befahigte Person ist eine Person, die durch ihre Berufsausbildung, ihre Berufserfah-
rung und ihre zeitnahe berufliche Tatigkeit tber die erforderlichen Fachkenntnisse verflgt,
um Gerate, Systeme, Maschinen und Anlagen gemaf den allgemein guiltigen Standards
und den Richtlinien der Sicherheitstechnik priifen, beurteilen und handhaben zu kénnen.
Der Betreiber ist auRerdem verpflichtet, nur Personen einzusetzen, die

mit den grundlegenden Vorschriften zur Arbeitssicherheit und Unfallverhiitung vertraut

sind,

den Abschnitt Sicherheit in dieser Beschreibung gelesen und verstanden haben,

und mit den fur die spezielle Anwendung geltenden Grund- und Fachnormen vertraut
sind.

Gewabhrleistung und Haftung

Gewahrleistungs- und Haftungsanspriiche gehen verloren, wenn
das Produkt nicht bestimmungsgeman verwendet wurde,
die Schaden auf Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung zurtickzufiihren sind,
das Betreiberpersonal nicht ordnungsgemald ausgebildet ist,

oder Veranderungen irgendeiner Art vorgenommen wurden (z. B. Austauschen von
Bauteilen auf den Leiterplatten, Létarbeiten usw).

Entsorgung
Beachten Sie bei sicherheitsgerichteten Anwendungen die Gebrauchsdauer Ty, in den
sicherheitstechnischen Kennzahlen.

Beachten Sie bei der AulRerbetriebsetzung die lokalen Gesetze zur Entsorgung von
elektronischen Geraten (z. B. Elektro- und Elektronikgerategesetz).

Zu lhrer Sicherheit

Das Gerét erfiillt alle notwendigen Bedingungen fiir einen sicheren Betrieb. Beachten Sie
jedoch Folgendes:
Hinweis fur Uberspannungskategorie 1ll: Wenn am Gerat héhere Spannungen als
Kleinspannung (>50 V AC oder >120 V DC) anliegen, missen angeschlossene Be-
dienelemente und Sensoren eine Bemessungsisolationsspannung von mind. 250 V auf-
weisen.
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Geratemerkmale

Relaisausgange:

— 2 Sicherheitskontakte (S) unverzogert

1 Halbleiterausgang

Anschlussmoglichkeiten fiir:

— Not-Halt-Taster

— Schutztlrgrenztaster

— Starttaster

1 Kontakterweiterungsblock PNOZsigma Uber Verbindungsstecker anschliel3bar
LED-Anzeige fur:

— Versorgungsspannung

— Eingangszustand Kanal 1

— Eingangszustand Kanal 2

— Schaltzustand der Sicherheitskontakte

— Startkreis

— Fehler

steckbare Anschlussklemmen (wahlweise Federkraftklemme oder Schraubklemme)

Geratevarianten siehe Bestelldaten

Sicherheitseigenschaften

Das Schaltgerat erfllt folgende Sicherheitsanforderungen:

Die Schaltung ist intern redundant mit Selbstiiberwachung aufgebaut.
Die Sicherheitseinrichtung bleibt auch bei Ausfall eines Bauteils wirksam.

Bei jedem Ein-Aus-Zyklus der Maschine wird automatisch Uberprift, ob die Relais der
Sicherheitseinrichtung richtig 6ffnen und schlief3en.

Bedienungsanleitung PNOZ s1 8
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Blockschaltbild/Klemmenbelegung

*
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Abb.: Mitte: Frontansicht mit Abdeckung, rechts: Frontansicht ohne Abdeckung

*Isolation zum nicht markierten Bereich und der Relaiskontakte zueinander: Basisisolierung
(Uberspannungskategorie 111, sichere Trennung (Uberspannungskategorie 1)

Funktionsbeschreibung

einkanaliger Betrieb: keine Redundanz im Eingangskreis, Erdschlisse im Start- und
Eingangskreis werden erkannt.

automatischer Start: Gerat wird aktiv, nachdem der Eingangskreis geschlossen wurde.
manueller Start: Gerat wird aktiv, wenn Eingangskreis und Startkreis geschlossen sind.

Kontaktvervielfaltigung und —verstarkung der unverzogerten Sicherheitskontakte durch
Verdrahtung von Kontakterweiterungsblécken oder externen Schiitzen moglich;
1 Kontakterweiterungsblock PNOZsigma Uber Verbindungsstecker anschlieRbar.

Bedienungsanleitung PNOZ s1 9
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Zeitdiagramm

[1] (2]

a b
POWER
Reset/Start [ | L
[ [T 1 1
Output safe : .| :| .| :| .| :J .|_
semi 1] 1 —T —
HoH B M g W

Legende

POWER: Versorgungsspannung
Reset/Start: Startkreis

Input: Eingangskreise

Output safe: Sicherheitskontakte

Semi: Halbleiterausgang

[1]: automatischer Start

[2]: manueller Start

a: Eingangskreis schlief3t vor Startkreis
b: Startkreis schliefl3t vor Eingangskreis
t,: Einschaltverzdégerung

t,: Ruckfallverzégerung

t;: Wiederbereitschaftszeit

Montage

Grundgerat ohne Kontakterweiterungsblock montieren:

Stellen Sie sicher, dass der Abschlussstecker seitlich am Gerat gesteckt ist.

Grundgerat und Kontakterweiterungsblock PNOZsigma verbinden:

Entfernen Sie den Abschlussstecker seitlich am Grundgerat und am Kontakterweite-
rungsblock.

Verbinden Sie das Grundgerat und den Kontakterweiterungsblock mit dem mitgeliefer-
ten Verbindungsstecker bevor Sie die Gerate auf der Normschiene montieren.

Montage im Schaltschrank

Montieren Sie das Sicherheitsschaltgerat in einen Schaltschrank mit einer Schutzart
von mindestens IP54.

Befestigen Sie das Gerat mithilfe des Rastelements auf der Riickseite auf einer Norm-
schiene (35 mm).

Bei senkrechter Einbaulage: Sichern Sie das Gerat durch ein Halteelement (z. B. End-
halter oder Endwinkel).

Vor dem Abheben von der Normschiene das Gerat nach oben oder unten schieben.

Bedienungsanleitung PNOZ s1 10
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Verdrahtung

Beachten Sie:

Angaben im Abschnitt "Technische Daten [ 15]" unbedingt einhalten.

Die Ausgange 13-14 und 23-24 sind Sicherheitskontakte, der Halbleiterausgang Y32 ist
ein Hilfsausgang (z. B. fur Anzeige).

Halbleiterausgang Y32 nicht fur Sicherheitsstromkreise verwenden!

Vor die Ausgangskontakte eine Sicherung (siehe Technische Daten [ 15]) schalten,
um das Verschweilten der Kontakte zu verhindern.

Berechnung der max. Leitungslange |,, im Eingangskreis:
leax
Imax = R/km
Rmax = Mmax. Gesamtleitungswiderstand (siehe Technische Daten [@ 15])
R,/ km = Leitungswiderstand/km
Leitungsmaterial aus Kupferdraht mit einer Temperaturbestandigkeit von 60/75 °C ver-
wenden.
Sorgen Sie an allen Ausgangskontakten bei kapazitiven und induktiven Lasten fir eine
ausreichende Schutzbeschaltung.
Beachten Sie die EMV-Anforderungen der IEC 60204-1.

Das Netzteil muss den Vorschriften fur Funktionskleinspannungen mit sicherer elektri-
scher Trennung (SELV, PELV) nach VDE 0100, Teil 410 entsprechen.

Betriebsbereitschaft herstellen

Versorgungsspannung AC DC
- - === a S1
| A1 L+
! |
! |
! 1
|
[
Eingangskreis Einkanalig Zweikanalig
Not-Halt | 1 St
ohne Querschlusserkennung ! Al L+
[
: |
| [
I [
b
Schutztur @) @
ohne Querschlusserkennung 'é1
: A1 I L+
[
[
: |
| [
I [
b
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Startkreis/Riickfiihrkreis

Startkreis

Riickfiihrkreis

automatischer Start

Al
K5 K6
St w ]

13 (23) O—— L1

14 (24) — |

e

manueller Start

A o
I K5 K6
o K8 KO |

S3

I 13 (23) 67}(5 L1
S34 p——— 14 (24) — N
R
K6
WICHTIG

Bei automatischem Start oder bei manuellem Start mit Gberbriicktem Start-
kontakt (Fehlerfall)

Das Gerat startet bei Ruckstellung der Schutzeinrichtung, z. B. Entriegelung
des Not-Halt-Tasters automatisch. Verhindern Sie einen unerwarteten Wie-
deranlauf durch externe Schaltungsmaflnahmen.

Halbleiterausgang

Y32¢— PLC Input

*Verbinden Sie die 0-V-Anschlisse aller externen Netzteile miteinander

Legende
S1: Not-Halt-Taster
S3: Starttaster
T betétigtes Element

&]: Tur offen

@: Tar geschlossen

INFO

Wenn ein Grundgerat und ein Kontakterweiterungsblock der Produktfamilie
PNOZsigma Uber den Verbindungsstecker verbunden sind, ist keine weitere
Verdrahtung notwendig.

Bedienungsanleitung PNOZ s1
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Betrieb

WICHTIG

Flhren Sie nach der Erstinbetriebnahme und nach jeder Anderung der Ma-
schine/Anlage eine Priifung der Sicherheitsfunktion durch. Die Priifung der
Sicherheitsfunktion darf ausschlieRlich durch qualifiziertes Personal durch-
gefuhrt werden.

Das Gerét ist betriebsbereit, wenn die LED Power permanent leuchtet.

LEDs zeigen den Status und Fehler wahrend des Betriebs an:

N~ LED leuchtet
/O\

Oi_ LED blinkt

Y INFO

1 Statusanzeigen und Fehleranzeigen kdnnen unabhangig voneinander auf-
treten. Bei einer Fehleranzeige leuchtet oder blinkt die LED "Fault" (Aus-
nahme: "Versorgungsspannung zu gering"). Eine zusatzlich blinkende LED
weist auf eine mdgliche Fehlerursache hin. Eine zusatzlich statisch leuch-
tende LED weist auf einen normalen Betriebszustand hin. Es kénnen meh-
rere Statusanzeigen und Fehleranzeigen gleichzeitig auftreten.

Statusanzeigen

—)oi— POWER, IN1, IN2
Eingangskreis ist geschlossen.

0= ouT

’ Sicherheitskontakte sind geschlossen und Halbleiterausgang Y32 fuhrt High-
Signal.

N~

oS RESET

An S34 liegt 24 V DC an.

Bedienungsanleitung PNOZ s1 13
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Fehleranzeigen
N~
- FAULT

Diagnose: Abschlussstecker nicht gesteckt
Abhilfe: Abschlussstecker stecken, Versorgungsspannung aus- und wieder
einschalten.

FAULT

A

Diagnose: Interner Fehler, Gerat defekt
Abhilfe: Versorgungsspannung aus- und wieder einschalten, gegebenen-
falls Gerat tauschen.

POWER

A

Diagnose: Versorgungsspannung zu gering
Abhilfe: Versorgungsspannung Uberprifen und gegebenenfalls erhdhen.

Fehler - Storungen
Fehlfunktionen der Kontakte: Bei verschweifiten Kontakten ist nach Offnen des Ein-
gangskreises keine neue Aktivierung maglich.

Abmessungen in mm

*mit Federkraftklemmen

«—— 120 (4.72") ————>

12,5 (0.69")

l«———— 98 (3.86") ——»
<«—— 7100 (3,94") ——»

Bedienungsanleitung PNOZ s1 14
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Allgemein

750101

751101

Zulassungen

CCC, CE, EAC (Eurasian), KOS-
HA, TOV, cULus Listed

CCC, CE, EAC (Eurasian), KOS-
HA, TUOV, cULus Listed

Elektrische Daten 750101 751101
Versorgungsspannung

Spannung 24V 24V

Art DC DC

Spannungstoleranz 15 %/+10 % -15 %/+10 %

Leistung des externen Netzteils

(DC) 2W 2W

Restwelligkeit DC 20 % 20 %
Einschaltdauer 100 % 100 %
Eingénge 750101 751101
Anzahl 1 1
Spannung an

Eingangskreis DC 24V 24V

Startkreis DC 24V 24V

Ruckfiihrkreis DC 24V 24V
Strom an

Eingangskreis DC 60 mA 60 mA

Startkreis DC 20 mA 20 mA

Ruckfiihrkreis DC 20 mA 20 mA
Max. Einschaltstromimpuls

Stromimpuls Eingangskreis 1A 1A

Impulsdauer Eingangskreis 5ms 5ms

Stromimpuls Rickfiihrkreis 02A 0,2A

Impulsdauer Rickfihrkreis 0,5ms 0,5ms

Stromimpuls Startkreis 0,2A 0,2A

Impulsdauer Startkreis 0,5ms 0,5ms
Max. Gesamtleitungswiderstand
Rlmax

Einkanalig bei UB DC 30 Ohm 30 Ohm
Halbleiterausgidnge 750101 751101
Anzahl 1 1
Spannung 24V 24V
Strom 20 mA 20 mA
Relaisausginge 750101 751101
Anzahl der Ausgangskontakte

Sicherheitskontakte (S) unver-

zogert 2 2
Max. Kurzschlussstrom IK 1kA 1kA
Gebrauchskategorie

nach Norm EN 60947-4-1 EN 60947-4-1

Bedienungsanleitung PNOZ s1
21393-DE-08
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PNOZ s1 PILZ
Relaisausginge 750101 751101

Gebrauchskategorie Sicherheits-

kontakte

AC1 bei 240V 240V

Min. Strom 0,02 A 0,02 A

Max. Strom 3A 3A

Max. Leistung 720 VA 720 VA

DC1 bei 24V 24V

Min. Strom 0,02 A 0,02 A

Max. Strom 3A 3A

Max. Leistung 72W 72W
Gebrauchskategorie

nach Norm EN 60947-5-1 EN 60947-5-1
Gebrauchskategorie Sicherheits-
kontakte

AC15 bei 230V 230V

Max. Strom 1,5A 1,5A

DC13 (6 Schaltspiele/min) bei 24V 24V

Max. Strom 1,5A 1,5A
Gebrauchskategorie nach UL

Spannung 240 VACG.P. 240 VACG.P.

bei Strom 3A 3A

Spannung 24V DCG.P. 24V DCG.P.

bei Strom 3A 3A

Pilot Duty B300, R300 B300, R300
Kontaktabsicherung extern, Sicher-
heitskontakte

nach Norm EN 60947-5-1 EN 60947-5-1

Schmelzsicherung flink 4A 4 A

Schmelzsicherung trage 2A 2A

Schmelzsicherung gG 4A 4 A

Sicherungsautomat 24V AC/DC,

Charakteristik B/C 2A 2A
Konventioneller thermischer Strom 3 A 3A
Kontaktmaterial AgSn02 AgSn02
Zeiten 750101 751101
Einschaltverzégerung

bei automatischem Start typ. 100 ms 100 ms

bei automatischem Start max. 150 ms 150 ms

bei automatischem Start nach

Netz-Ein typ. 100 ms 100 ms

bei automatischem Start nach

Netz-Ein max. 150 ms 150 ms

bei manuellem Start typ. 50 ms 50 ms

bei manuellem Start max. 60 ms 60 ms
Bedienungsanleitung PNOZ s1 16
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Zeiten 750101 751101
Ruckfallverzégerung
bei Not-Halt typ. 30 ms 30 ms
bei Not-Halt max. 40 ms 40 ms
bei Netzausfall typ. 30 ms 30 ms
bei Netzausfall max. 40 ms 40 ms
Wiederbereitschaftszeit bei max.
Schaltfrequenz 1/s
nach Not-Halt 100 ms 100 ms
nach Netzausfall 100 ms 100 ms
Uberbriickung bei Spannungsein-
brichen der Versorgungsspannung 10 ms 10 ms
Umweltdaten 750101 751101

Klimabeanspruchung

EN 60068-2-78

EN 60068-2-78

Umgebungstemperatur
Temperaturbereich -10-55°C -10 -55°C
Lagertemperatur
Temperaturbereich -40 - 85 °C -40 - 85 °C
Feuchtebeanspruchung
Feuchtigkeit 93 % r. F. bei 40 °C 93 % r. F. bei 40 °C
Betauung im Betrieb unzulassig unzuldssig
EMV EN 60947-5-1, EN 61000-6-2, EN EN 60947-5-1, EN 61000-6-2, EN

61000-6-4, EN 61326-3-1

61000-6-4, EN 61326-3-1

Schwingungen

nach Norm EN 60068-2-6 EN 60068-2-6

Frequenz 10 - 55 Hz 10 - 55 Hz

Amplitude 0,35 mm 0,35 mm
Luft- und Kriechstrecken

nach Norm EN 60947-1 EN 60947-1

Uberspannungskategorie mr/nu mrs/n

Verschmutzungsgrad 2 2
Bemessungsisolationsspannung 250 V 250V
Bemessungsstol3spannungsfestig-
keit 4 kV 4 kV
Schutzart

Einbauraum (z. B. Schalt-

schrank) IP54 IP54

Gehause IP40 IP40

Klemmenbereich 1P20 IP20
Mechanische Daten 750101 751101
Einbaulage beliebig beliebig
Lebensdauer mechanisch 5.000.000 Zyklen 5.000.000 Zyklen
Material

Unterseite PC PC

Front PC PC

Oberseite PC PC

Anschlussart

Schraubklemme

Federkraftklemme

Bedienungsanleitung PNOZ s1
21393-DE-08
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Mechanische Daten 750101 751101
Befestigungsart steckbar steckbar
Leiterquerschnitt bei Schraubklem-

men

1 Leiter flexibel 0,25 -2,5 mm?, 24 - 12 AWG

2 Leiter gleichen Querschnitts,
flexibel mit Aderendhllse, ohne
Kunststoffhllse

2 Leiter gleichen Querschnitts,
flexibel ohne Aderendhiilse oder
mit TWIN Aderendhiilse

0,25 -1 mm?, 24 - 16 AWG

0,2 - 1,5 mm? 24 - 16 AWG

Anzugsdrehmoment bei Schraub-

klemmen 0,5Nm -
Leiterquerschnitt bei Federkraft-
klemmen: flexibel mit/ohne Ade-
rendhulse - 0,2-2,5mm? 24 - 12 AWG
Federkraftklemmen: Klemmstellen
pro Anschluss - 2
Abisolierlange bei Federkraftklem-
men - 9 mm
Abmessungen
Hohe 98 mm 100 mm
Breite 12,5 mm 12,5 mm
Tiefe 120 mm 120 mm
Gewicht 105¢g 105 g

Bei Normenangaben ohne Datum gelten die 2014-07 neuesten Ausgabestande.

Sicherheitstechnische Kennzahlen

WICHTIG

Beachten Sie unbedingt die sicherheitstechnischen Kennzahlen, um den er-
forderlichen Sicherheitslevel fiir ihnre Maschine/Anlage zu erreichen.

Betriebsart EN ISO EN ISO EN 62061 EN 62061 IEC 61511 IEC 61511 ENISO
13849-1: 13849-1: 13849-1:
2008 2008 SIL CL PFH, [1/h] PFD 2008
PL Kategorie Ty [Jahr]

Sicherheits-

kontakte un-

verzogert PLc Cat. 3 SILCL 2 2,00E-07 SIL 2 5,95E-03 20

Alle in einer Sicherheitsfunktion verwendeten Einheiten missen bei der Berechnung der Si-

cherheitskennwerte bericksichtigt werden.

Bedienungsanleitung PNOZ s1
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INFO

Die SIL-/PL-Werte einer Sicherheitsfunktion sind nicht identisch mit den
SIL-/PL-Werten der verwendeten Gerate und kdnnen von diesen abwei-
chen. Wir empfehlen zur Berechnung der SIL-/PL-Werte der Sicherheits-
funktion das Software-Tool PAScal.

Erganzende Daten

ACHTUNG!

Beachten Sie unbedingt die Werte in der Lebensdauertabelle der Relais.
Die sicherheitstechnischen Kennzahlen der Relaisausgénge gelten nur, so-
lange die Werte der Lebensdauertabelle eingehalten werden.

Der PFH-Wert ist abhangig von der Schaltfrequenz und der Belastung des Relaisausgangs.
Solange die Werte der Lebensdauertabelle nicht erreicht werden, kann der angegebene
PFH-Wert unabhangig von der Schaltfrequenz und der Belastung verwendet werden, da
der PFH-Wert den B10d-Wert der Relais sowie die Ausfallraten der anderen Bauteile be-
reits berucksichtigt.

Lebensdauertabelle

Die Lebensdauertabelle gibt an, ab welcher Schaltspielzahl mit verschleiBbedingten Ausfal-
len gerechnet werden muss. Der Verschleifd wird vor allem durch die elektrische Belastung
verursacht, der mechanische Verschleil} ist vernachlassigbar.

Lastart Schaltstrom Schaltspielzahl
DC1 3A 200.000

DC13 1,5A 75.000

AC1 3A 50.000

AC15 1,5A 50.000

Bedienungsanleitung PNOZ s1
21393-DE-08
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Steckbare Klemmen abziehen

Vorgehensweise: Schraubendreher hinter der Klemme in Gehduseaussparung ansetzen
und Klemme heraushebeln.

Klemmen nicht an den Kabeln abziehen!

Bestelldaten

Produkttyp Merkmale Anschlussart Bestell-Nr.
PNOZ s1 24V DC Schraubklemmen 750 101
PNOZ s1C 24V DC Federkraftklemmen 751 101

EG-Konformitatserklarung

Diese(s) Produkt(e) erfiillen die Anforderungen der Richtlinie 2006/42/EG ber Maschinen
des européischen Parlaments und des Rates. Die vollstdndige EG-Konformitatserklarung
finden Sie im Internet unter www.pilz.com/downloads.

Bevollmachtigter: Norbert Fréhlich, Pilz GmbH & Co. KG, Felix-Wankel-Str. 2, 73760 Ostfil-
dern, Deutschland

Bedienungsanleitung PNOZ s1 20
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Support

Technische Unterstitzung von Pilz erhalten Sie rund um die Uhr.

Amerika

Brasilien

+55 11 97569-2804
Kanada

+1 888-315-PILZ (315-7459)
Mexiko

+52 55 5572 1300

USA (toll-free)

+1 877-PILZUSA (745-9872)

Asien

China

+86 21 60880878-216
Japan

+81 45 471-2281
Sudkorea

+82 31 450 0680

Australien
+61 3 95446300

Europa

Belgien, Luxemburg
+32 9 3217575
Deutschland

+49 711 3409-444
Frankreich

+33 3 88104000
GroBbritannien
+44 1536 462203
Irland

+353 21 4804983
Italien

+39 0362 1826711

Haben Sie Fragen zur Maschinensicherheit?

Pilz antwortet auf www.wissen-maschinensicherheit.de

Pilz entwickelt umweltfreundliche Produkte unter Verwendung
Okologischer Werkstoffe und energiesparender Techniken.

In 6kologisch gestalteten Geb&uden wird umweltbewusst

und energiesparend produziert und gearbeitet. So bietet Pilz

lhnen Nachhaltigkeit mit der Sicherheit, energieeffiziente

Produkte und umweltfreundliche Losungen zu erhalten.

Die 4-fache Sicherheit
der Automation

COMPOMENTS
SYSTEMS
SERVICES |

Technisch Okologisch
Perstnlich Wirtschattlich

Niederlande

+31 347 320477
Osterreich

+43 1 7986263-0
Schweiz

+41 62 88979-30
Skandinavien
+45 74436332
Spanien

+34 938497433
Tarkei

+90 216 5775552

Unsere internationale
Hotline erreichen Sie unter:
+49 711 3409-444
support@pilz.com

fZnergy

Sa Wﬂg by Filz

BLUBCOMPETENCE

Alliance Member

Partner of the Engineering Industry
Sustainability Initiative

Partner of:

The Best of _@“% =
German _% @ y_

Engineering

Pilz GmbH & Co. KG
Felix-Wankel-StraBe 2

73760 Ostfildern, Deutschland
Tel.: +49 711 3409-0

Fax: +49 711 3409-133
info@pilz.com

www.pilz.com

21393-DE-08, 2015-09 Printed in Germany

© Pilz GmbH & Co. KG, 2015

CMSE®, InduraNET p®, PAS4000°, PAScal®, PASconfig®, Pilz®, PIT®, PLID®, PMCprimo®, PMCprotego®, PMCtendo®, PMD®, PMI®, PNOZ®, Primo®, PSEN®, PSS®, PVIS®,

SafetyBUS p®, SafetyEYE®, SafetyNET p®, THE SPIRIT OF SAFETY® sind in einigen Landern amtlich registrierte und geschutzte Marken der Pilz GmbH & Co. KG. Wir weisen darauf hi

und Vollsténdigkeit der in Text und Bild dargestellten Informationen Gibernehmen wir keine Haftung. Bitte nehmen Sie bei Rickfragen Kontakt zu unserem Technischen Support auf.

dass die Produkteigenschaften je nach Stand bei Drucklegung und Ausstattungsumfang von den Angaben in diesem Dokument abweichen kénnen. Fir die Aktualitét, Richtigkeit

PILZ

THE SPIRIT OF SAFETY



	Bedienungsanleitung PNOZ s1
	Vorwort
	Inhaltsverzeichnis
	Einführung
	Gültigkeit der Dokumentation
	Nutzung der Dokumentation
	Zeichenerklärung

	Sicherheit
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Sicherheitsvorschriften
	Sicherheitsbetrachtung
	Qualifikation des Personals
	Gewährleistung und Haftung
	Entsorgung

	Zu Ihrer Sicherheit

	Gerätemerkmale
	Sicherheitseigenschaften
	Blockschaltbild/Klemmenbelegung
	Funktionsbeschreibung
	Zeitdiagramm

	Montage
	Verdrahtung
	Betriebsbereitschaft herstellen
	Betrieb
	Statusanzeigen
	Fehleranzeigen

	Fehler - Störungen
	Abmessungen in mm
	Technische Daten
	Sicherheitstechnische Kennzahlen

	Ergänzende Daten
	Lebensdauertabelle

	Steckbare Klemmen abziehen
	Bestelldaten
	EG-Konformitätserklärung
	Kontaktadresse

